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Behm ruft zu Spenden für Überschwemmungsopfer in Mexiko auf

Cornelia Behm, Bundestagsabgeordnete von Bündnis 90/Die Grünen und stellvertretende Vorsitzende
der Deutsch-Mexikanischen Parlamentarierguruppe, ruft zu Spenden für die Opfer der Überschwemmung
im Süden Mexikos auf.

"In den letzen Jahren ist Brandenburg zweimal von schweren Hochwasserkatastrophen getroffen worden.
Sowohl 1997 an der Oder als auch 2002 an der Elbe haben die betroffenen Menschen eine große
Solidaritätswelle erlebt, dank derer die schlimmsten Hochwasserschäden schnell beseitigt werden
konnten.

Heute appelliere ich an meine Landsleute, den Menschen in Mexiko zu helfen. In den
Überschwemmungsgebieten geht das Wasser zwar langsam zurück, doch es drohen nun Krankheiten
wie Cholera, Malaria und Denguefieber. Es fehlt an Trinkwasser und an Lebensmitteln. Ich bitte dringend
alle Brandenburger und Brandenburgerinnen um Unterstützung." so Behm.

Auf folgende Konten können Spenden eingezahlt werden:

Aktion Deutschland Hilft

Bank für Sozialwirtschaft

Spendenkonto: 10 20 30

BLZ: 370 205 00

Stichwort: Flut Mexiko u. Mittelamerika

(www.aktion-deutschland-hilft.de)

Deutsches Rotes Kreuz

Bank für Sozialwirtschaft

Spendenkonto 41 41 41

BLZ:370 205 00

Stichwort: Lateinamerika

(www.drk.de)

Im mexikanischen Bundesstaat Tabasco stehen 80 Prozent der Flächen unter Wasser, 850 Städte sind
überflutet und mehr als 900 000 Menschen – die Hälfte der Einwohner Tabascos – mussten ihre Häuser
verlassen oder sind von der Außenwelt abgeschnitten. Wie so oft sind vor allem die ärmsten Menschen
betroffen.
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